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Auf der Schwäbischen Alb findet vom
3 1 Juli bis 2. August eine Grossveran- 1

staltung für Frauen statt: Lammas, ¦

Performance, Kult, Lust, Politik,,
Kunst.
Nähere Informationen mit frankier-1
tem Rückumschlag (dürfte für CH-in- ;

nen schwieriger sein) bei:
Inanah, Freies Institut für matriarchale

Philosophie, Forschung und Lehre,
Postfach 40, D-7988 Hüttlingen.

Warum eine 2. Frauenmusikwoche?
Weil die erste Spass gemacht hat. Weil
es noch immer viel zu wenig Frauen im
Jazz und im Rock gibt.
Frauen haben früh gelernt, nicht laut
zu sein und zu glauben, sie seien technisch

unbegabt. Erst mit perfektem
Können trauen sie sich in eine Gruppe
oder auf die Bühne. Diejenigen, die
bereits rocken und jazzen, kennen
einander oft nicht. Das soll sich ändern!

Wie läufts?
Die Woche hat Workshopcharakter.
Vormittags gibt's 3 Stunden
Instrumentalunterricht und Einführung in
die Anlagen- und Verstärkertechnik,
nachmittages 3 Stunden Arbeit in
Bands. Die Bands spielen die ganze
Woche in derselben Besetzung.
Abends ist Zeit zum Üben und für
Sessions.

Am Samstagabend feiern wir alle
zusammen ein Abschlusskonzert. Eure
Freundinnen sind herzlich willkommen.

Wer kann mitmachen?
Eingeladen ist jede Frau, die bereits
jazzt und rockt und jede, die bisher
ausschliesslich „klassisch" Musik
gemacht hat und jede, die im Moment
noch gar keine Musik macht und endlich

anfangen will.
Wir wollen eine Woche, in der
Anfängerinnen und Fortgeschrittene miteinander

und voneinander lernen.
Tcilnehmerinnenzahl: 66

Wann + Wo?
4.-11. 10.1987 in Interlaken
Anreise Sonntag bis 16 Uhr.
Abreise Sonntagvormittag.
Informationen: FramaMü,
Mattengasse 27, 8005 Zürich

Beratung
Frauenhaus AARGAU
Postfach 267
5200 Brugg I 056142 19 90

INFRA Baden
Postfach 621
5400 Baden I 056/22 33 50
Mittwoch, 18-20 h

INFRA Basel
Lindenberg 23
4058 Basel / 061/32 90 64
Mi: 18-20 h

Nottelefon für vergewaltigte
Frauen

Postfach 506, Basel
061/26 88 22
Do, Mi, Fr 9-12 h

INFRA Bern
Langmauerweg 1

3011 Bern I 031/22 17 95
Di: 18-20h Sa: 14-16 h

Vergewaltigungs-Notruf Bern
Postfach 4007, 3001 Bern
031 I 42 42 20
Mo. Fr 19-22 h

INFRA Frauenfeld
Bachstrasse 4b
8500 Frauenfeld
Tel. 054/21 91 69

INFRA Freiburg
rue du Tilleul 9
1700 Freiburg I 037/22 21 30
Di 18-20 h, Sa 14-16 h

INFRA Glarus
Sandstr. 16
8750 Glarus
Tel. 058/61 54 23, Frau Birke
land
INFRA Lugano
Consoltorio délie Donne
Via Ferri 2
6900 Lugano-Molino-Nnovo
Tel. 091/22 99 91

tägl. Öffnungszeiten

INFRA Luzern
Löwenstr. 9
6004 Luzern I 041/51 15 40
Do: 17.30-20.00 h
Frauenhaus LUZERN
durchgehend geöffnet
041/44 70 00
Postfach 235
6000 Luzern 7

INFRA Meilen
Sterneggweg 3
8706 Meilen I Ol 1923 06 00
Do: 16-21 h

INFRA Schaffhausen
Neustadt 45
8200 Schaffhausen
053/4 80 64
Mi: 16-20 h

INFRA St. Gallen
Löwengasse 3
9000 St. Gallen I 071/22 44 60
Mi: 14.30-20 h

INFRA Uster
Zentralste 39
01 I 941 02 03
Mo: 15-19 h

INFRA Wil
Tel. 073/22 47 40 (tägl.)

INFRA Zürich
Mattengasse 27
8000 Zürich I 01/44 88 44
Mi: 14.30-20 h

Nottelefon für vergewaltigte
Frauen
Beratungs- und Informationsdienst,

Postfach 3344
8031 Zürich
Tel. 01/42 46 46
Mo, Di, Fr 9-13 h
Mi, Do 16-20 h
Fr, Sa nachts von 0.00 bis 8.00

Kontakte
Sekretariat OFRA-Schweiz
Lindenberg 23
4058 Basel/ 061/32 55 53

Mo bis Fr 10-12 h

BADEN
Postfach 1036
5401 Baden I 056/28 26 77

BASEL
Lindenberg 23
4058 Basel/ 061/32 11 56
Mo, Mi, Fr 10-12 h

BASELLAND
Postfach
4410 Liestal

BERN
Postfach 35
3000 Bern 8 031/22 38 79

Mo: 17.30-19.30 h

BIEL
Freiestr. 14
2502 Biel

FRIBOURG
c/o Edith Mägli
140, rue des Epouses
1700 Fribourg 037/22 14 53

GENÈVE
Case postale 230
1211 Genève 12

LAUSANNE
case postale 205
1000 Lausanne 17

LUZERN
Löwenstr. 9,

6004 Luzern I 041/51 15 40
Do: 9-12 h

OLTEN
Tannwaldstr. 50
Postfach 335
4600 Olten 3 062/26 26 45

Frauebeiz "Rote Zora"
Rosengasse 1

4600 Olten
Montag 14-16

SOLOTHURN
Postfach 752
4500 Solothurn

ST. GALLEN
Löwengasse 3
9000 St. Gallen

TICINO
Organizzazione per i dinitti
della donna (ODD)
casella postale 3178
6901 Lugano

ZUG
Postfach 2198
6300 Zug 2
Kontakt: Judith Wissmann
Tel. 042 /21 15 89

Zürich
Postfach 61 1

8026 Zürich

ausschneiden und einsenden an entsprechende Adresse Kasten Kontakte

*OFRA*OFRA*OFRA*
Ich möchte endlich mehr über die
OFRA wissen, über ihre Aktivitäten
in meiner Region, ihre Haltung in
politischen Fragen, ihre Arbeitsgruppen
etc. etc.

Bitte schickt mir Informationen
zur OFRA und sendet mir
Einladungen zu Veranstaltungen und
Vollversammlungen in meiner
Stadt/Region. Ich möchte in die
Symphatisantinnenkartei
aufgenommen werden.

Ich möchte Mitglied der OFRA
werden, sendet mir die
entsprechenden Unterlagen.
Ich möchte gerne die
Informationsbroschüre über die OFRA
bestellen. Stellt mir diese bitte mit
Einzahlungsschein zu.

Name

Vorname

Str., Nr

PLZ/Ort

Telefon
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Veranstaltung
Frauen wandern nach

Soglio
Die Gemeinde Soglio ist Besitzerin der
Alp Preda im Val Madris, einem
Seitental des Avers.
Bestossen wird die Alp hauptsächlich
mit Vieh von Domleschger Bauern.
Die Kraftwerke Hinterrhein AG planen
die Überflutung des hinteren Madris.
Ein Stausee soll dort gebaut werden.
Mit billigem Atomstrom würde im Sommer

Wasser hinaufgepumpt, damit im
Winter teure Spitzenenergie verkauft
werden könnte.
Wir Frauen sitzen nicht in den
Verwaltungsräten und sind nicht durch
politische Ämter mit dem Stauseeprojekt

verhängt.
Unseren Kindern wollen wir die
letzten Naturlandschaften erhalten
und Geschäfte mit Atomstrom
verhindern.

Um unseren Widerstand zu beweisen,

wandern wir nach Soglio. fAm Sonntag, 26. Juli 1987 f

Extrapost mit Dorli ab Thusis: 05.30
Uhr*, Ankunft in Thusis 20.00 Uhr
(Zuganschluss). Kosten ca. Fr. 35.—
Mitnehmen: Pass/ID, Picknick,
Wanderschuhe.

* Auskünfte und Übernachtungsmöglichkeiten

bei
Gabriella, 081 / 61 1 0 29 oder
Ursi 081 / 83 16 30

Verschiebungsdatum: 16. August 1987
Auskunft erteil Tel. (081) 184,

ab Freitag, 18 Uhr
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Für die Reservation des/r Postautos {
/

Einzelnummer
Abonnement
Unterstutzungsabo
$ol idar i tat sabo
Auslandabo in Eur

E i nz

pa

Fr.
Fr.
Fr
Fr
Fr

3.30
30.--
40.--
50.--
40. --

brauchen wir Deine Anmeldung.
Arbeitsgruppe Val Madris,
„Frauen-Wanderung",
7448 JUF
Unterstützung auf
Postcheck 70 - 5062-2
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